Ken Rinaldo (USA), geb. 1958, ist ein Künstler und Theoretiker, der interaktive Medieninstallationen schafft, die die Grenzen zwischen Organischem und Anorganischem verwischen. Rinaldo studierte zunächst Biologie, dann bis zum Alter von 20 Jahren Ballett in New York. 1982 erwarb er einen Associate-Grad aus Informatik am Canada College, graduierte 1984 zum Bachelor of Art aus Kommunikation an der University of California in Santa Barbara und 1996 zum Master of Fine Arts (Conceptual and Informations Art) an der San Francisco State University. Rinaldo lehrt interaktive Roboterskulptur, digitale Bildwelten und Multimedia und leitet das Art-and-Technology-Programm des Department of Art an der Ohio State University in Columbus, Ohio.
